
Gemeinde Barleben 
Der Bürgermeister 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

zur öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Ebendorf 

Sitzungstermin: Mittwoch, den 06.09.2023 

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

Sitzungsende: 21:10 Uhr 

Ort, Raum: im Bürgerhaus, Saal 2 - Am Thieplatz 1, 

Ortschaft Ebendorf, 39179 Barleben 

 

Anwesend sind 

 
 

Bürgermeister 
 
Herr Frank Nase ab 19:16 Uhr 
  
 
Ortsbürgermeister 

 
Herr Manfred Behrens   
  
 
stellv. OBM 

 
Herr Marcel Leon   
  
 

Mitglieder 
 
Herr Stefan Beckmann   
  
Frau Katrin Behrens   
  
Herr Manfred Biedermann   
  
Herr Patrick Krüger ab 18:37 Uhr 
  
Herr Martin Oppermann   
  
Frau Wilma Wischeropp   
  
 
 
Vertreter der Amtsverwaltung 

 
Frau Ina Brennenstuhl   
  
Frau Anna-Lena Groß   
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Frau Maren Körner   
  
Frau Carola Studte   
  
Frau Diana Stürze   
  
 
Protokollantin 
 
Frau Julia Illgas   
  
  
 

Abwesend sind 
 

 
Mitglieder 

 
Herr Michael Oeltze entschuldigt 
  
 

 
 

 
  
  

 

 

 .   
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Öffentlicher Teil 

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  

Der Ortsbürgermeister Herr Behrens eröffnet um 18:30 Uhr die Sitzung. 
Er stellt die ordnungsgemäße Ladung und mit anfänglich 7 anwesenden 

Ortschaftsratsmitgliedern die Beschlussfähigkeit fest. Er begrüßt die 
teilnehmenden MitarbeiterInnen der Verwaltung und gratuliert Martin Oppermann 

nachträglich zum Geburtstag 

 

 
TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung 
  

Der Ortschaftsrat Ebendorf begrüßt die Anlieger der Straße Hinter dem Thie und 
beantragt folgende Änderungen: 

- Top 17.1. nach TOP 2 zu behandeln 
- nach Top 17.1. eine 20-minütige Pause einzulegen, in welcher die Anlieger 

Fragen zu dieser Angelegenheit stellen können. 
 

 

Abstimmungsergebnis 
 
Top 17 / 17.1. auf Top 3 vorzuziehen: 

JA NEIN ENTH BEFA 

7 0 0 0 

 

 
15-minütige Pause, in welcher die Anlieger Fragen zu dieser Angelegenheit 
stellen können: 

JA NEIN ENTH BEFA 

7 0 0 0 
 

 
TOP 3 Einwohnerfragestunde 
  

 Nachfrage von einem Anwohner, ob die Gemeinde Barleben bzgl. einer 
Grundstücksangelegenheit, bei der die Firma Gloyna das Vorkaufsrecht hat 
und dieses Recht nicht abgeben möchte, etwas für ihn tun kann? 

 
Die Nachfrage wurde durch den Bürgermeister Herrn Nase bereits allumfassend 

beantwortet. Herr Behrens schlägt vor, einen gemeinsamen Termin mit der Firma 
Gloyna zu vereinbaren. 
 

 Hinweis von einem Anwohner Hinter dem Thie 4. Hier stehen neben dem 
Grundstück drei große Linden, welche weit über die Garage neigen. Einige 

Äste mussten bereits eigenständig zurückgeschnitten werden! 
 

 Nachfrage von einem Bürger zur Problematik Bushaltestelle an der Barleber 

Straße. Gerade jetzt wo die dunkle Jahreszeit beginnt, wünscht er sich, dass 
die Gemeinde hier etwas unternimmt.  
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Gibt es hier schon Lösungsansätze? 

 
Lt. Herrn Behrens befindet sich die Bushaltestelle zwischen zwei Bäumen. Es 

wäre sinnvoll die Bushaltestelle außerhalb dieser Bäume ein Stück zu versetzen.  
 
Stefan Beckmann: Der einzige Ausbilder von Schülerlotsen ist verstorben. Ggf. 

findet man eine andere Verkehrswacht. Man sollte ggf. über eine Querungsstelle 
oder Querungshilfe nachdenken. 

 
Frank Nase: Diese Straße ist eine Landesstraße. Trotzdem ist die Gemeinde 
Barleben an dieser Problematik dran. Der Flächenankauf läuft bereits, damit die 

Wartezone vergrößert werden kann. Hierfür braucht es Steuermittel. An der 
Umsetzung dieser Maßnahme sind wir dran. Wenn sich freiwillige Schülerlotsen 

finden, sollen sie sich beim Bürgermeister melden! 
 
Rückfragen eines Einwohners, warum hierfür keine Mitarbeiter der Gemeinde 

eingesetzt werden und warum die Bushaltestelle nicht verlegt wird? 
 

Frank Nase: Der Antrag hierfür liegt ihm bereits vor! 
 

Marcel Leon: Nicht auf gegenüberliegender Seite, sondern eine generelle 
Verlegung ist gewünscht! Der Antrag aus dem Jahr 2022 wurde bisher nicht 
bearbeitet. Seit anderthalb Jahren ist hier nichts passiert.  

 
Martin Oppermann: Umsetzung der Bushaltestelle zum Dreieck Friedrich-Ebert-

Straße / Mühlenweg   
 
 Nachfrage von einem Kameraden zur Thematik Ärmelwappen Ebendorf für die 

Feuerwehr in Ebendorf. Sie wollen Feuerwehr Ebendorf heißen. Wurden unter 
einem Vorwand nach Barleben zur Anprobe gelockt und dann wurde einfach 

ohne zu Fragen bestellt. Die Kameraden in Meitzendorf denken genauso. 
  
Lt. Martin Oppermann fand letzte Woche Dienstberatung statt, jedoch war 

niemand aus der Gemeinde Barleben da. Normalerweise wird hier Protokoll 
geführt.  

 
Wunsch hierzu: 
ein gemeinsames Gespräch hierzu nochmal mit Michael Schumann,  

Manfred Behrens, Frank Nase und dem Ortswehrleiter! 
Die Kameraden der Feuerwehr in Ebendorf sollen Vorschläge machen! 

Jahrelang gab es einen sog. Kletti, jetzt ist alles fest aufgenäht. Es gib eine 
Abdeckung, hiermit könnte man überdecken! Wird lt. Manfred Behrens für gut 
befunden. Er telefoniert hierzu mit Peter Hiller. Lt. Martin Oppermann gibt es 

schon Lösungsvorschläge.  
 

 
TOP 4 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 
  

Herr Behrens besuchte folgende Veranstaltungen: 
 Fahrt mit dem Kultur- und Geschichtsverein nach Österreich zum 1060. 

Jubiläum 
 Schützenfest Barleben 
 30 Jahre KiTa Gänseblümchen 

 Familienangeln am Gärtnerbruch 
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 Babybegrüßung BHE 
 Gratulationsbesuch 85. Geburtstag Hr. Stoffl 

 Vereinsstammtisch 
 Gratulationsbesuch Fam. Fehse zum 60. Hochzeitstag 
 Sonnenblumen für das Haus Hoheneck 

 Fußballturnier SG Eintracht Ebendorf 
 Gratulationsbesuch 80. Geburtstag Fr. Weingart 

 Einwohnerversammlung 
 Gratulationsbesuch Fam. Reckler zum 50. Hochzeitstag 
 Gratulationsbesuch 90. Geburtstag Hr. Frohmüller 

 Eröffnung der neuen KiTa in Barleben 
 Besuch Gartenverein an der Windmühle 

 Vereinsstammtisch Mühlenhof 
 Verkehrswacht Bushaltestelle Ebendorf 
 Gratulationsbesuch 90. Geburtstag Fr. Groß 

 Sommerfest Hundesportverein 
 Gratulationsbesuch 80. Geburtstag Fr. Fehse 

 Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehr Barleben in Ebendorf 
 

 

 
TOP 5 Anfragen zu den Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 
  

 Marcel Leon: zeitnahe Entscheidung zum Bürgeranliegen Spielstraße Hinter 
dem Thie vom 15.02.2023. 

 
 Manfred Biedermann: Ahornweg Nr. 6,8,10 und 12 gehört zu Barleben. 

Gehörte mal Fam. Theuerkauf. Neuer Grundstückseigentümer ist nun Herr 
Winzer. Anfrage an die Gemeinde Barleben, ob die Adresse zur Verfügung 
gestellt werden kann. 

 
 Marcel Leon: Bezugnehmend auf die Anfrage „Betreff Grundwasser“ der 

FWG/SPD Fraktion vom 07.06.2023 im ORE und von Seiten der 
Gemeindeverwaltung erhaltenden Antworten, Mail vom 11.07.23 und 
30.08.23, stellt die Fraktion sich daraus ergebend nachfolgende Anfrage und 

aufgeführte Anregung. 
 

Anfrage an die Verwaltung: 
Gibt es in der Gemeinde ein „Grundwassermonitoring“? 
 

Antwort Frank Nase: Nein 
 

Werden und wurden Grundwasserstände in der Gemeinde an den vorhandenen 
Messstellen erfasst? 
 

Antwort Frank Nase: Hierzu wurde sich bereits mit Burkhardt Henning 
ausgetauscht und die Grundwasserbestände mitgeteilt, welche gerne übermittelt 

werden können. Hierzu gibt es bereits einen Antrag, es soll eine Richtlinie 
erfolgen. Wird gerade dran gearbeitet und in der Novembersitzungsfolge 
präsentiert. 
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Anregung:  

Die zunehmende Flächenversiegelung und die Folgen des Klimawandels durch 
Wetterextreme, macht es notwendig das Niederschlagswasser für die Sicherung 

des Grundwassers in der Fläche zu halten. (Hierrüber besteht Einigkeit in der 
Bundes- und Landespolitik) 
 

Die Fraktion FWG/SPD regt bei der Verwaltung der Gemeinde Barleben, Zeitnah 
nachhaltige Konzepte und Strategien zu erarbeiten, um den sinkenden 

Grundwasserstand entgegenzuwirken; Oberflächenwasser zu sammeln und 
versiegelte Flächen vor Überschwemmungen zu schützen. Als Beispiel seien hier 
das Schaffen kleinerer Überschwemmungsflächen, Regenrückhaltebecken und 

Bepflanzungen zur Aufnahme des Niederschlagswassers in Form einer 
Schwamm-Funktion (Schwammstadt; eine kurze, aber gute Erklärung gibt es in 

der Sendung der ARD „Wissen vor acht – Die Schwammstadt“ vom 30.08.2023, 
abzurufen in der Mediathek) genannt.  
 

Auf Grund der in Zukunft zu erwartenden weiteren Versiegelung von Flächen in 
den Gewerbegebieten und die damit verbundenen weiteren Entwicklungen von 

Wohnbebauung in Verbindung mit steigender Anzahl an Extremwetterereignissen 
sollte in unseren Augen dieses Thema nicht aus den Augen verloren werden.  

 
Die Fraktionsvorsitzenden des Gemeinderates Barleben werden wir über 
vorstehende Anregung zusätzlich in Kenntnis setzen.  

 Um Zwischeninfo an die Ortschaftsräte der Gemeinde Barleben wird gebeten.  
 

 Martin Oppermann: 
Im letzten ORE wurde sich mit Stefanie Hoffmann darüber verständigt, den Punkt 
Neuberechnung für „Mein Baum für Barleben“ und eine höhere Förderung 

nochmal zu thematisieren.  
 

Antwort Frank Nase: Haushaltsvolumen im Verhältnis von 2022 zu 2023 wird 
dem ORE zugearbeitet! 
 

 Manfred Behrens: Bitte an die Verwaltung, ob Untersuchung zum Thema 
Biogas durchgeführt werden kann. 

 
Wilma Wischeropp: Biogas bereits in den Gremien Vorschlag gewesen, um die 
KiTa zu versorgen! Weg ist allerdings zu weit! Die Kosten steigen überall und 

wenn die Gemeinde hier unterstützen könnte, fände sie das gut. 
 

Antwort Frank Nase: Die Zuständigkeit der Gemeinde hört hier auf! Wir sind kein 
Energieversorger. 
 

 
TOP 6 Anträge zur Aufnahme in die nächste Tagesordnung 
  

Fraktion CDU – Thema Energiemanagement  
 

 
Abstimmungsergebnis 

 

JA NEIN ENTH BEFA 

8 0 0 0 
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TOP 7 Änderung des Grundsatzbeschlusses zum Radwegekonzept der 

Gemeinde Barleben 
Vorlage: BV-0064/2023 

  

Beschlussvorschlag 

 
1. Der Gemeinderat beschließt die Wiederaufnahme der Maßnahme G 3.11 in 

das Radwegeverkehrskonzept. 
 

2. Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister der Gemeinde Barleben 

die Vereinbarung zwischen der Gemeinde Barleben und der 
Landesstraßenbaubehörde vom 05.05.2023 zur Planung eines 

straßenbegleitenden Radweges an der Landesstraße L 48 (Leistungsphase 
1-4) zu unterzeichnen. 

 

3. Mit der Unterzeichnung vorliegender Vereinbarung beschließt der 
Gemeinderat eine neue Priorisierung zum bestätigten Grundsatzbeschluss 

des Radwegekonzept der Gemeinde Barleben wie folgt:  
 

Prio. 1: G 3.13 komplett an der Rothenseer Str. (Bauausführung in 2024 
geplant) 
Prio. 2: G 3.11 an der L48 

Prio. 3: G 3.15 an der L47 
Prio. 4: G 3.2 entlang der Bahn in Richtung Barleber See 

Prio. 5: G 3.18 von Sportplatz in nördliche Richtung 
 

 

 
Beschluss: 
Der Ortschaftsrat Ebendorf empfiehlt dem Gemeinderat: 

1. die Wiederaufnahme der Maßnahme G 3.11 in das 
Radwegeverkehrskonzept 

 
2. den Bürgermeister der Gemeinde Barleben zu beauftragen,die 

Vereinbarung zwischen der Gemeinde Barleben und der 

Landesstraßenbaubehörde vom 05.05.2023 zur Planung eines 
straßenbegleitenden Radweges an der Landesstraße L 48 

(Leistungsphase 1-4) zu unterzeichnen 
 

3. eine neue Priorisierung zum bestätigten Grundsatzbeschluss des 

Radwegekonzept der Gemeinde Barleben: 
 

Prio. 1: G 3.13 komplett an der Rothenseer Str. (Bauausführung in 2024 
geplant) 
Prio. 2: G 3.11 an der L48 

Prio. 3: G 3.15 an der L47 
Prio. 4: G 3.2 entlang der Bahn in Richtung Barleber See 

Prio. 5: G 3.18 von Sportplatz in nördliche Richtung 
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Abstimmungsergebnis 

 
Martin Oppermann verlässt den Saal, es sind nun noch 7 stimmberechtigte 

Ortschaftsratsmitglieder anwesend. 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

7 0 0 0 
 

 
TOP 8 8. Änderungssatzung zur Umlage der Verbandsbeiträge des 

Unterhaltungsverbandes "Untere Ohre" 
Vorlage: BV-0066/2023 

  

Beschlussvorschlag 
Der Gemeinderat beschließt die 8. Änderungssatzung zur Umlage der 

Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes „Untere Ohre“ der Gemeinde 
Barleben.  
 

 
Beschluss: 

Der Ortschaftsrat Ebendorf empfiehlt dem Gemeinderat die 8. 
Änderungssatzung zur Umlage der Verbandsbeiträge des 

Unterhaltungsverbandes „Untere Ohre“ der Gemeinde Barleben zu 
beschließen.  
 

 
Abstimmungsergebnis 
 

Martin Oppermann verlässt den Saal, es sind nun noch 7 stimmberechtigte 
Ortschaftsratsmitglieder anwesend. 

 

JA NEIN ENTH BEFA 

6 0 1 0 
 

 
TOP 9 Mein Baum für Barleben - Spendenbaum-Konzept 

Vorlage: BV-0067/2023 
  

Beschlussvorschlag 

Der Gemeinderat beschließt die Umsetzung des Spendenbaum-Konzeptes „Mein 
Baum für Barleben“ mit einem festgesetzten Mindest-Spendenbetrag in Höhe von 

400,-€ je Baumspende. 
 
Beschluss: 

Der Ortschaftsrat Ebendorf empfiehlt dem Gemeinderat die Umsetzung 
des Spendenbaum-Konzeptes „Mein Baum für Barleben“ mit einem 

festgesetzten Mindest-Spendenbetrag in Höhe von 400,-€ je 
Baumspende zu beschließen. 
 

 
Abstimmungsergebnis 
 

Stefan Beckmann verlässt den Saal, es sind nun noch 7 stimmberechtigte 
Ortschaftsratsmitglieder anwesend. 
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JA NEIN ENTH BEFA 

7 0 0 0 
 

 
TOP 10 Rücknahme der Kündigung der Zweckvereinbarung Jersleber See 

Vorlage: BV-0070/2023 
  

Beschlussvorschlag 
Der Gemeinderat beschließt die Rücknahme der vorsorglich durch den 

Bürgermeister nach Abstimmung mit den Fraktionsvorsitzenden am 07.02.2023 
ausgesprochenen Kündigung der Zweckvereinbarung. 
 

 
Beschluss: 

Der Ortschaftsrat Ebendorf empfiehlt dem Gemeinderat, die Rücknahme 
der vorsorglich durch den Bürgermeister nach Abstimmung mit den 

Fraktionsvorsitzenden am 07.02.2023 ausgesprochenen Kündigung der 
Zweckvereinbarung, zu beschließen.  
 

 
Abstimmungsergebnis 
 

Stefan Beckmann verlässt den Saal, es sind nun noch 7 stimmberechtigte 
Ortschaftsratsmitglieder anwesend. 

 

JA NEIN ENTH BEFA 

7 0 0 0 
 

 
TOP 11 Verpachtung des Betriebes der öffentlichen Einrichtung Camping- 

und Wochenendplatz einschließlich Strandbad und Freizeitanlagen 
am Jersleber See 
Vorlage: BV-0071/2023 

  

Beschlussvorschlag 

Der Gemeinderat beschließt die Verpachtung des Tourismus- und 
Naherholungsareal Jersleber See an einen privaten Pächter 
(Grundsatzbeschluss).  
 

 
Beschluss: 

Der Ortschaftsrat Ebendorf empfiehlt dem Gemeinderat, die Verpachtung 
des Tourismus- und Naherholungsareal Jersleber See an einen privaten 

Pächter (Grundsatzbeschluss), zu beschließen.  
 

 

Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

6 0 2 0 
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TOP 12 Smart City - Umsetzung Maßnahme "smarte Aufenthaltsräume" 

Vorlage: BV-0078/2023 
  

Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt zur Erhöhung der Luft- und Lebensqualität und zur 

Aufwertung des öffentlichen Raumes in der Gemeinde Barleben den Kauf eines 
CityTree   

 
Beschluss: 
Der Ortschaftsrat Ebendorf empfiehlt dem Gemeinderat, zur Erhöhung 

der Luft- und Lebensqualität und zur Aufwertung des öffentlichen 
Raumes in der Gemeinde Barleben, den Kauf eines CityTree zu 

beschließen. 
 

Anfrage von Manfred Behrens an die Verwaltung:  
Wenn über Pilotprojekt läuft, gibt es hierzu schon Auswertungen?  
 

 
Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

4 3 1 0 
 

 
TOP 13 Gestaltung der Netzverteiler (NVt) in der Gemeinde Barleben 

Vorlage: BV-0085/2023 
  

Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Barleben beschließt die sukzessive Gestaltung 

der Netzverteiler und beauftragt die Verwaltung mit der Umsetzung. Der 
Gemeinderat beschließt weiterhin, dass die Gestaltung der NVts mit dem 

jeweiligen Ortschaftsrat im entsprechenden Jahr abzustimmen ist vorgestellt 
wird. 
 

 
Der Ortschaftsrat Ebendorf empfiehlt dem Gemeinderat Folgendes zu 

beschließen:  
 
 die sukzessive Gestaltung der Netzverteiler und beauftragt die 

Verwaltung mit der Umsetzung.  
 

 dass die Gestaltung der NVts dem jeweiligen Ortschaftsrat im 
entsprechenden Jahr vorgestellt wird. 

 

 
Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

8 0 0 0 
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TOP 14 Festlegung des Standortes für die Errichtung einer 

Urnengemeinschaftsgrabanlage auf dem Friedhof in Ebendorf 
Vorlage: BV-0080/2023 

  

Beschlussvorschlag 

Der Ortschaftsrat Ebendorf beschließt die Standortvariante für die Errichtung 
einer Urnengemeinschaftsgrabanlage auf dem Friedhof in Ebendorf.  
 

 
Beschluss:  

Der Ortschaftsrat beschließt die Standortvariante > Nr. 5 < für die 
Errichtung einer Urnengemeinschaftsgrabanlage auf dem Friedhof in 

Ebendorf. 
 

 

Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

8 0 0 0 
 

 
TOP 15 Sachstand zum Breitbandausbau 

Vorlage: IV-0010/2023 
  

Beschlussvorschlag: 
Die Ortschaftsräte, der Bauausschuss, der Hauptausschuss sowie der Gemeinderat 
nehmen die Thematik „Sachstand zum Breitbandausbau“ zur Kenntnis. 
 

 

Beschluss: 
Der Ortschaftsrat Ebendorf hat die Thematik „Sachstand zum 
Breitbandausbau“ zur Kenntnis genommen. 
 

 

 
TOP 16 Ergebnisbericht Umgebungslärmkartierung Stufe 4 an 

Hauptverkehrsstraßen in der Gemeinde Barleben 
Vorlage: IV-0011/2023 

  

Beschlussvorschlag: 

Die Informationsvorlage mit dem Ergebnisbericht Umgebungslärmkartierung 
Stufe 4 an Hauptverkehrsstraßen in der Gemeinde Barleben und die 

Bekanntmachung der 1. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung zur Aufstellung 
eines Lärmaktionsplanes (4. Stufe) der Gemeinde Barleben wird zur Kenntnis 
genommen. 
 

 
Beschluss: 

Der Ortschaftsrat Ebendorf hat die Informationsvorlage mit dem 
Ergebnisbericht Umgebungslärmkartierung Stufe 4 an 

Hauptverkehrsstraßen in der Gemeinde Barleben und die 
Bekanntmachung der 1. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung zur 

Aufstellung eines Lärmaktionsplanes (4. Stufe) der Gemeinde Barleben, 
zur Kenntnis genommen.  
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TOP 17 Verkehrsangelegenheiten 
  

TOP 17 und 17.1. wird vorgezogen auf TOP 3
 
  
TOP 17.1 halbseitiges Parken Hinter dem Thie in Ebendorf 

Vorlage: IV-0014/2023 
  

Der TOP 17.1. wird direkt nach TOP 2 behandelt. Ihm folgt eine 20-minütige 
Pause, wo anwesende Einwohner, Fragen stellen können! 

 
Erklärung der Vorgehensweise durch Manfred Behrens: 

Anfang 2022 fand die Verkehrsschau in den beiden Straßen „Hinter dem Thie“ 
und „Zur Linse“ statt. Am 03.11.2022 gab es einen weiteren Termin mit dem 
Ordnungsamt, dem Landkreis und der Polizei, mit der Festsetzung, dass beide 

Straßen 30 Zone werden und halbseitiges Gehweg-Parken erlaubt werden soll. 
Niemand wurde darüber informiert. Die Gemeinde Barleben wurde nicht in diese 

Entscheidung einbezogen. Uns wurde keine Gelegenheit zum Einspruch gegeben. 
 
Beim Nachmessen des Gehweges kommt man nun auf 80-90 cm. Die andere 

Fahrbahn ist eingeschränkt. Auch hätte man die Verkehrszeichen jeweils 2m 
vorsetzen können.  

 
Aufgrund einer Person, die sich beschwert hat, wurde die Verkehrsschau 

angeordnet.  
 
Marcel Leon: Es ist ein Unding, wie hier mit den Anwohnern umgegangen wird. 

Dinge wurden geändert, die bereits seit 30 Jahren so sind. Baupläne liegen vor. 
Trotz Kontakt zum Ordnungsamt der Gemeinde Barleben, wurden hier einfach 

Strafzettel verteilt. Der Termin 03.11.2022 war dem Ortschaftsrat nicht bekannt. 
Mit dem wechselseitigen Verkehr ist er nicht einverstanden. Gerade wenn die 
Feuerwehr hier langkommen muss. 

Er wünscht sich hierzu nochmal einen Gesprächstermin mit Frau Weck vom 
Ordnungsamt! 

 
Martin Oppermann: Es ist egal, ob die Straße nun 3,75 oder 3,78 m hergibt. Es 
wird Spielraum benötigt. In 2 Wochen findet wieder eine Ausbildungsfahrt der 

Feuerwehr statt, hier wird diese Straße mal befahren werden. 
Was das Parken angeht, gibt es einen Unterschied zw. 30 Zone und Spielstraße. 

Es gab in 2021 oder 2022 einen Antrag vom Ortschaftsrat -> Frau Illgas sucht 
den Antrag raus. 
 

Pause beginnt um 18:45 Uhr 
 

Anwohner der Straße „Hinter dem Thie“ äußern ihren Unmut zu dieser ganzen 
Sachlage: 
 

Anwohner aus Hinter dem Thie Nr. 4:  
haben 2 Einfahrten in der Kurve. Aus der zweiten Einfahrt kommen Sie nun 

durch die neue Parksituation nicht mehr richtig raus. Es handelt sich hier um 
einen Firmentransporter, welcher auf der Einfahrt stehen muss. Sie waren hierzu 
schon bei Frau Weck, es kommt jedoch nichts dabei rum. Sie werden nun  
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vermutlich die Einfahrt verbreitern müssen, damit sie die Einfahrt ordentlich 
verlassen können.  

 
Anwohner aus Hinter dem Thie Nr. 32: 
In den letzten Jahren gab es hier kaum Unfälle. Warum soll es nun auf einmal 

eine 30-Zone sein. Es herrscht Gefahr für Kinder, weil nicht mehr 
Schrittgeschwindigkeit gefahren wird. Warum werden einfach Schilder 

aufgestellt, ohne Bescheid zu sagen. Es kommt zu Problemen, wenn die 
Mülltonnen rausgestellt werden müssen. Wenn dann noch die Feuerwehr oder z. 
b. Höffner kommen, sieht es ganz schlecht aus. Sie parken ihre Autos nun halb 

auf dem Gehweg. Was ist aber mit kaputten Seitenspiegeln oder den 
zertrampelten Grünflächen? 

 
Die Anwohner sind durch die neuen Regelungen mächtig eingeschränkt.  
 

Betroffene Anwohner fragen die Verwaltung, ob die Knöllchen bis zur Klärung 
ausgesetzt werden? 

 
Manfred Behrens: Ist auch die Strecke für den Umzug beim Tanz in den Mai. Hier 

wird es dann vermutlich auch zu Problemen kommen.  
 
Martin Oppermann: Es besteht eigentlich kein Rechtsanspruch auf 

Zurücksetzung! Wir werden darüber sprechen und ggf. eine Lösung finden. 
 

Pause endet um 19:06 Uhr 
 
Vorschlag Martin Oppermann: Fraktionsübergreifende Abstimmung –  

Antrag zur Zurücksetzung in den verkehrsberuhigten Bereich! 
 

Wilma Wischeropp: Wir sollten die Zurücksetzung beantragen, da die alte 
Regelung mehr als 20 Jahre bestand hatte und mit der Mehrheit der Einwohner. 
Hier herrscht ein Sicherheitsrisiko. 

 
Manfred Behrens: Vor Ort soll nochmal mit den Behörden gesprochen werden! 

Idee: Unterschriftensammlung – es sollen alle Anwohner unterschreiben und 
unter Einbezug der Presse soll die Unterschriftenliste dann übergeben werden. 
 

Der Ortschaftsrat Ebendorf beantragt: 
die Zurücksetzung des verkehrsberuhigten Bereiches der 

Einmündungsstraßen „Hinter dem Thie“ und „Zur Linse“, in den alten 
Zustand, welcher bis ins Jahr 2022 herrschte und wie er in den letzten 
28 Jahren war, bevor die Straßenverkehrslage geändert wurde! 

 
Als wichtige Gründe hierfür nennt der Ortschaftsrat: 

Den Bebauungsplan, wo der graue Streifen als Parkstreifen ausgewiesen 
wurde. Auf Grund des halbseitigen Gehwegparkens kommt es zu 
Behinderungen für Feuerwehr, Müllabfuhr, im Winter für Räumfahrzeuge 

sowie für Gewerbetreibende und für Anwohner, die ihre Einfahrten 
verlassen wollen. Auch der jährliche Fackelumzug zum Tanz in den Mai 

führt durch diese Straßen. Weiterhin werden durch die Verengung des 
Gehweges die Fußgänger gezwungen hintereinander zu gehen. 
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Eine entsprechende Unterschriftensammlung wird dem 
Ortsbürgermeister demnächst von den Anwohnern vorgelegt.  

 
Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

8 0 0 0 
 

 
TOP 17.2 Achtung Kinder, Schulweg B71 
  

Achtung Kinder, Schulweg B71 

 
Die Schilder „Schulweg kreuzt“ sind bereits bestellt und man wird 

Standorte aussuchen, wo sie genau hinkommen. 
 

 
Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

8 0 0 0 
 

 
TOP 17.3 dauerhafte Verkehrsberuhigung (Schwellen) Schnarsleber Weg 
  

Dauerhafte Verkehrsberuhigung (Schwellen) Schnarsleber Weg
 
  
Beschluss: 

Die Verwaltung wird Vorschläge machen! 
 

 
Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

7 0 1 0 
 

 
TOP 18 Sachstand Glasfaserkabel TKI 
  

Anfrage von Manfred Behrens an den Bürgermeister: Wann werden das 
Bürgerhaus Ebendorf, die Feuerwehr und die KiTa in Ebendorf an das 
Glasfasernetz angeschlossen? 

 
Thematik zur nächsten Ortschaftsratssitzung nochmal ansprechen!    

 
 

 
TOP 19 Mitteilungen der Ortschaftsratsmitglieder 
  

Es gab keine Mitteilungen!
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TOP 20 Bericht der Vereine 
  

Marcel Leon:  
 07.10.2023 Drachenfest vom KiFö. Aus organisatorischen Gründen findet das 

Fest, gleichzeitig mit Flohmarkt, auf dem Gelände der SG Eintracht Ebendorf 

statt.  
 

 23.09.2023 findet das Oktoberfest vom Kultur- und Geschichtsverein statt. 4 
Vereine beteiligen sich. 

 

Meinung zum Zeitungsartikel in der Volksstimme über Zustände auf dem Gelände 
der SG Eintracht Ebendorf:  

Was im Zeitungsartikel stand ist so nicht richtig. Die SG Eintracht hat bisher alle 
Gelder bekommen, die ihnen zustehen. Weiterhin war bekannt, dass Gelder nicht 
ausgezahlt werden konnten, weil der Haushalt nicht bestätigt war. Beim 

Nutzertreffen in der Mittellandhalle ging es nicht um Mittel in der Halle. Für 
Gelder des Tennisplatzes gibt es keine Grundlage. Marcel Leon findet das nicht 

gut. 
 

Vorstand und Abteilungsmitglieder sollten sich mal treffen! 
 
Wunsch von Frank Nase: 

Solche Themen sollen zuerst mit der Verwaltung besprochen werden und nicht 
mit der Presse! 
 

 
TOP 21 Niederschrift der letzten Sitzung des Ortschaftsrates 
  

Änderungswünsche zur Niederschrift der letzten Sitzung des ORE: 
 

 Marcel Leon zu TOP 13: 
wurde so nicht gesagt! Gemeint waren die Mitglieder, die gleichzeitig im 

Innovationsbeirat und Gemeinderat tätig sind! 
 
 Martin Oppermann zu TOP 13: 

Punkt 2 §9 Dienstreisen 
Änderung Kollegen der FFW -> auf Kameraden der FFW 

 
Hinweis: Bisher gab es hierzu keine Antwort von der Gemeinde Barleben.  

Dienstfahrten sind mit einem Haufen Aufwand verbunden. 
 
Wunsch an die Verwaltung und Klärung: 

Dauerdienstreiseanträge für die FFW 
 

 Martin Oppermann zu TOP 19: 
war nur eine Tatsachenbeschreibung! Es ging nicht um Bestand sondern 
Bestandschutz! Richtigstellung, dass keine Forderung, sondern lediglich eine 

Darstellung!  
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TOP 21.1 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 

07.06.2023 (öffentlicher Teil) 
  

Der öffentliche Teil der Niederschrift wird mit Änderungswünschen, siehe TOP 21, 
in der vorliegenden Form bestätigt.  
 

 

Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

6 0 2 0 
 

 
TOP 21.1.1 Anfragen zur Niederschrift 
  

Es gab keine Anfragen.
 
  
TOP 23 Schließen der Sitzung 
  

Der Ortsbürgermeister Herr Behrens schließt die Sitzung um 21:10 Uhr. 
 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit der Bestätigung in der 
darauffolgenden Sitzung. Mögliche Einwendungen zur Niederschrift können dort 
in einer Zusammenfassung eingesehen werden.  

 
 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der 
darauffolgenden Sitzung. Mögliche Einwendungen zur Niederschrift können dort 

in einer Zusammenfassung eingesehen werden.  
 

 

 

Julia Illgas      Manfred Behrens 

Protokollant/in     Ortsbürgermeister 
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